
Schulweg üben

Üben Sie den
sicheren Weg: 

Gehen Sie zusammen den besten
Weg zur Schule. Wählen Sie den
sichersten, auch wenn er länger
ist. Lassen Sie Ihr Kind den Weg
beschreiben, z.B. „Ich biege beim
Briefkasten rechts ab.“

Zebrastreifen und
Ampeln:

An Zebrastreifen oder
Fußgängerampeln soll Ihr Kind
warten, bis es ein Zeichen vom
Autofahrer sieht.

Zwischen parkenden
Autos:

Gefährliche
Stellen vermeiden:

Vielen Dank für Ihre
Unterstützung!

Sicheres
Überqueren von
Straßen:

Ihr Kind soll keine gefährlichen
Kreuzungen oder Einmündungen
ohne Zebrastreifen oder Ampeln
überqueren. Zeigen Sie ihm sichere
Alternativen.

Ihr Kind sollte immer stehen
bleiben und sich gut umschauen,
bevor es eine Straße überquert.
Der Merksatz in der Schule lautet:
„Fuß, bleib steh’n! Augen, schaut
genau!“

Wenn keine sichere Überquerung
möglich ist, schauen Sie zuerst in
die Autos, ob jemand da ist.
Gehen Sie dann langsam zwischen
den Autos hindurch und
überschauen Sie die Straße,
bevor Sie gehen.

Liebe Eltern,
bitte üben Sie mit Ihrem Kind den Weg zur Schule. Hier sind
einfache Schritte, die dabei helfen können:
 


